
DER SOZIALPSYCHIATRISCHE 
DIENST STELLT SICH VOR … 
 

Seelische Krisen und psychische Erkrankungen 
können sich im Leben eines jeden Menschen 
entwickeln. In einer Phase, in der es schwer ist, Hilfe 
zu suchen, wissen Betroffene oft nicht, an wen sie 
sich wenden können.  
 
Hier kann der Sozialpsychiatrische Dienst 
betroffenen Menschen und deren Angehörigen 
Beratung anbieten. Der Sozialpsychiatrische Dienst 
klärt gemeinsam mit den Betroffenen die aktuelle 
Situation und kann eine Mittlerfunktion zu ihrem 
Umfeld übernehmen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

EIN DIENST – ZWEI BEZIRKE 

 

 

   Landkreis Mainz-Bingen      Stadt Mainz 
 

 

 

 

Wir sind Ansprechpersonen für rund 440.000 Menschen. 

WER KANN SICH AN DEN SOZIALPSYCHIATRISCHEN 

DIENST WEDNEN? 

 Psychisch kranke Menschen und Suchterkrankte, die Probleme mit der selbstständigen 

Lebensführung haben 

 Menschen in psychosozialen Belastungs- und Krisensituationen 

 Menschen, die als Angehörige, Freunde und Bezugspersonen betroffen sind 

ANGEBOTE 

 Information über vorhandene Hilfs- und Unterstützungsangebote 

 Vermittlung und Koordination individuell passender Hilfs-, Beratungs- und Behandlungsangebote 

 persönliche Gespräche in unseren Räumlichkeiten oder in Form von Hausbesuchen 

 telefonische Beratung 

 psychosoziale Begleitung und Kontakte als Stabilisierungshilfe 

 nachgehende Hilfen in Form von individueller Betreuung, Beratung und Einleitung geeigneter 

Maßnahmen nach stationären Aufenthalten 

 Mitwirkung bei der Unterbringung nach dem Landesgesetz über Hilfen bei psychischen 

Erkrankungen bei vorliegender Eigen- oder Fremdgefährdung 


